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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 1 

89. Und als von Allah ein Buch1 zu ihnen kam, das bestätigend, was ihnen bereits 

vorlag – und zuvor hatten sie um einen entscheidenden Sieg über diejenigen, die 

ungläubig waren, angerufen2 –, als nun das zu ihnen kam, was sie kannten, 

verleugneten sie es. Darum Allahs Fluch über die Ungläubigen! 

90. Wie schlimm ist das, wofür sie ihre Seelen verkauft haben: daß sie das verleugnen, 

was Allah herabgesandt hat, aus Mißgunst (darüber), daß Allah etwas von Seiner 

Huld offenbart, wem von Seinen Dienern Er will! So haben sie sich Zorn über Zorn 

zugezogen. Und für die Ungläubigen gibt es schmachvolle Strafe. 

91. Und wenn man zu ihnen sagt: „Glaubt an das, was Allah (als Offenbarung) 

herabgesandt hat“, sagen sie: „Wir glauben an das, was zu uns (schon zuvor) 

herabgesandt worden ist“, verleugnen aber das, was später (offenbart worden) ist, 

wo es doch die Wahrheit ist, das zu bestätigen, was ihnen (bereits) vorliegt. Sag: 

Warum habt ihr denn zuvor Allahs Propheten getötet, wenn ihr gläubig seid? 

92. Und MÙsÁ war doch zu euch gekommen mit den klaren Beweisen. Aber dann 
nahmt ihr das Kalb an nach ihm3, womit ihr Unrecht tatet. 

93. Und als Wir mit euch ein Abkommen trafen und den Berg über euch emporhoben 

(und zu euch sagten): „Haltet fest an dem, was Wir euch gegeben haben und hört.“ 

Sie sagten: „Wir hören, doch wir widersetzen uns.“ Und es geschah ihnen durch 

ihren Unglauben, daß (die Liebe für) das Kalb in ihre Herzen eindrang. Sag: Wie 

schlimm ist das, was euch euer Glaube gebietet, wenn ihr gläubig seid! 

                                                           

1 D.h.: der QurÞÁn. 
2 , indem sie um die Entsendung des ihnen in ihren Schriften verkündeten neuen Propheten flehten. 
3 D.h.: , als er abwesend war. 


